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Cheerleader erfolgreich – die Embers belegen
1. Platz auf der Regionalmeisterschaft

In dieser Ausgabe:

Leichtathletik:

Handball:

Der Nachwuchs überzeugt
zum Jahresende mit Podi-
umsplätzen. Außerdem
lädt die Abteilung zur dies-
jährigen Ausgabe des Retz-
bachlaufs.

1. Schulhandball-Cup ist
ein voller Erfolg. Die ein-
zelnen Mannschaften be-

reiten sich auf die letzten
Saisonspiele vor.

Die Minis zeigen Spitzen-
leistungen in Kösching. Der
TSV stellt einen der diesjäh-
rigen Stadtmeister.

Das Schauturnen zeigt wie-
der die ganze Bandbreite
der Turnabteilung und be-
geistert die Zuschauer.
Die Abteilungsleitung lädt

Tischtennis:

Turnen:

zur Jahreshauptversamm-
lung.

Die einzelnen Gruppen der
Gaimersheimer Red Hot Chi-
lis zeigen gute bis sehr gute
Leistungen auf der Regio-
nalmeisterschaft in Deggen-
dorf.

Werfenweng bleibt auch
wegen des starken Schnee-
falls lange in Erinnerung

Cheerleader:

Ski:

und stellt nach wie vor einen
Höhepunkt der Saison dar.

Die 1. Mannschaft trotzt in
der ersten Saisonhälfte der
Verletzungsmisere und blickt
optimistisch auf den Start
der Rückrunde. In den Ju-
gendmannschaften fiebert
man nach der teils sehr ge-
lungenen Hallensaison eben-
falls auf den Rückrunden-
start hin.

Fußball:

Tennis:

Radsport:

Fasching:

Die Tennisabteilung freut
sich nach der Hallensaison
und zahlreichen Aktivitä-
ten auf den Start draußen
auf der Anlage.

Ein kurzer Einblick ins Tüf-
teln rund ums Sportgerät.

Der TSV ist und bleibt ein
Garant für Faschingsgaudi.

Martin-Ludwig-Str. 17

85080 Gaimersheim

08458 / 6929

www.tsv-gaimersheim.de



Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer

unseres TSV Gaimersheim,

Wir gratulieren im 4.Quartal 2018:
(ohne Gewähr)
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50 Jahre Claudia Atzl, Ellen Beck,
Harald Christmann,
Timea Erdos, Ronald Franzen,
Kristina Fürbacher, Thomas Grad,
Klaus Hackner, Elke Hahn,
Richard Hirschbeck,
Christian Sander,
Peter Schleicher, Heike Schmidt,
Richard Schmidt-Clausen,
Christina Teibner

60 Jahre Rita Hollweck, Leonhard Ortner,
Reinhard Riegg, Ernst Roiger,
Werner Wein

65 Jahre Ludwig Frühauf, Richard Söder

70 Jahre Reinhard Müller-Leimbach,
Johann Sander, Walter Sander,
Martin Wimmer

75 Jahre Hannelore Bellhäuser,
Julianna Kappelmeier,
Anton Koch, Anneliese Ludwig

80 Jahre Horst Baum, Marianne Thurner

81 Jahre Walburga Winter

82 Jahre Martin Brodt, Johann Pritz,
Ludwig Rupp

83 Jahre Hildegard Anders

85 Jahre Ostermaier Gerhard

86 Jahre Franziska Hahn, Erwin Pflaum

87 Jahre Gisela Gross

88 Jahre Alfons Hüttinger

93 Jahre Marianne Knarr

1. Vorsitzender

das neue Jahr hatte noch nicht lange begonnen, da erreichte uns

die traurige Nachricht, dass mein Vorgänger und langjähriger

Vorsitzender Karl-Heinz Muck verstorben ist. 14 Jahre leitete er

unseren Verein und führte ihn zu unserer heutigen Größe und zu

großem Ansehen. Der TSV Gaimersheim wird ihm stets in Dank-

barkeit gedenken.

Große Erfolge konnte der TSV Gaimersheim schon in den ersten drei Monaten erreichen.

Vier Mannschaften unserer Cheerleader erreichten bei der Regionalmeisterschaft in Deg-

gendorf Plätze von 1 bis 4.

Die weibliche C-Jugend im Handball ist ungeschlagener Spitzenreiter in der Bezirksliga

Ost.

In der Tischtennisabteilung konnten bei den Minimeisterschaften 9 Kinder vier der sechs

Spielklassen für sich entscheiden. Der Nachwuchs kommt.

Das Schauturnen der Turnabteilung war mit dem Thema Zeitreise ein Riesenerfolg.

Beim gut besuchten Faschingsball mit der Tanzband Cherry Pink war die Tanzfläche immer

voll! Höhepunkt war der Showteil „Fußball“ aus Mitgliedern des TSV aus mehreren Ab-

teilungen.

Dass unsere Mitglieder „Superhelden“ sind, zeigten sie auf dem Faschingsumzug als größ-

te Fußtruppe.

Auch auf den Außenanlagen rührt sich wieder etwas, da jetzt die Fußballer wieder mit dem

Training angefangen haben.

Ein gutes Zusammenleben und weiterhin große Erfolge aus allen Abteilungen!

Bayerlein Stefan, Bergner Julian, Bey Henrik, Binder

Milena, Brandl Andreas, Brandl Katharina, Brosinger

Nando, Brüggerhoff Claudia, Dambacher Jakob, Derk-

sen Philipp, Djuric Luca, Dommes Emil, Edetanien

Humphrey, Eichhorn Valentin, Engyel Lina, Ferstl Ju-

lian, Frunzete Dana, Funk Elisabeth, Gerstmeyr Na-

dine, Gloger Maximilian, Gößl Tobias, Grünitz Erik,

Guni Tobias, Hackbarth Maja, Hallmen Hanna, Hall-

men Sara, Hallmen Selmiza, Haunschild Philipp, He-

cker Sophia, Heine Magdalena, Heinzelmann Beat,

Heinzelmann Claudia, Heinzelmann Jette, Heinzel-

mann Jule, Hirschbeck Elias, Hirschbeck Leon, Hoff-

man Maximilian, Hundseder Valentina, Kaufmann-

Schmidl Stefanie, Klar Chistoph, Klemm Stefan, Klotz

Alexander, Klotz Sebastian, Koch Amelie, Krannich

Rosalina, Krannich Shayan, Krannich Tino, Krons-

torfer Julia, Langner Benjamin, Lux Emilian, Mayer

Felix, Meister Anna, Mese Ali Asim, Meyer Luka,

Mocoso Heber, Müller Nele, Nouyan Bruno, Ober-

meyer Hannah, Paulus Saskia, Pecjak Lara Shirin,

Pecjak Marco Luis, Pritulenko Daniel, Reibold Julia,

Reimann Thomas, Sackmann Moritz, Schaube Mila,

Schiering Jouleen, Schmidl Ferdinand, Schmidl Jo-

achim, Schmidl Konstantin, Schmidl Laurenz, Scholl

Toni (Peter), Schwendner Alissa, Sieber Heidi, Srebic

Mersid, Stübing Tim, Tao Feng, Underberg Jan, Vogg

Johannes, Weber David, Weber Pia, Westner Martin,

Westner Maximilian, Wickern Alva, Wildgruber Anna,

Wittmann Andreas, Wöhrl Marlene, Wöhrl Matthias,

Wöhrl Moritz, Zürner Renate

Badminton

Einladung
Jahreshauptversammlung

der Abteilung
Badminton des TSV Gaimersheim

Am 13.05.2019 (Montag)findet um 21:00 in der

Pizzeria Colosseo Martin-Luther-Straße 2, Gaimersheim)

die Jahreshauptversammlung der Abteilung Badminton

des TSV Gaimersheim statt.

,

1. Begrüßung,
2. Verlesen und Genehmigen der Tagesordnung
3. Bericht der Abteilungsleitung und Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung der Abteilungsleitung/Kassenwarts und Neuwahl
6. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
7. Aktuelle Themen

Tagesordnung
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Am 28.12.2018 und am 31.
12.2018 nahmen insgesamt
fünf Läufer/innen bei den
beiden Läufen in Irgerts-
heim und Neuburg (Silves-
terlauf) teil. In Irgertsheim
starteten für den TSV Gai-
mersheim in der Klasse U 10
Jakob Knogl sowie in der
Klasse U 12 Marlon Hoch-
wart und Moritz Knogl. Bei
angenehmen Temperaturen
von 8 Grad sowie Sonnen-
schein durften die drei Läu-
fer eine Strecke von ca. 1500
Meter bewältigen. Jakob
Knogl freute sich über den 1.
Platz in der Klasse U 10. Er
hatte einen komfortablen
Vorsprung von fünf Sekun-
den auf den Zweitplatzier-
ten Vinzenz Fortner vom TSV
Neuburg. In der Klasse U 12
freuten sich zwei Gaimers-
heimer über ihre „Trepp-
chen-Plätze“. Marlon Hoch-
wart wurde sehr guter Zwei-
ter und Moritz Knogl folgte

dicht dahinter als Dritter ins
Ziel. Jonas Liepold vom SC
Irgertsheim gewann souve-
rän. Somit konnten die
Gaimersheimer Jungs einen
kompletten „Medaillien-
Satz“ (Gold, Silber und Bron-
ze) aus Irgertsheim mit nach
Hause nehmen.
Am 31.12.18 starteten beim
Silvesterlauf in Neuburg für
den TSV Gaimersheim Victor
Dauphin, Ronja Pfersich, Mar-
lon Hochwart und Jakob
Knogl. Auf einer etwas kür-
zeren Distanz von 600 Meter
verpasste Jakob Knogl dies-
mal den Sieg nur ganz knapp
und wurde Zweiter. Der Sie-
ger Vinzenz Fortner vom TSV
Neuburg hatte im Schlus-
sprint das bessere Ende für
sich und gewann mit einer
Sekunde Vorsprung. Ronja
Pfersich musst sich in der
Klasse U12 weiblich nur der
Seriensiegerin vom TSV Neu-
burg Liah-Soline Gerich ge-

Sechs Podiumsplätze für unsere Nachwuchssportler
bei den Winterläufen:

Die Leichtathletik-Abteilung bietet für TSV-Mitglieder
montags um 16.00 h im Retzbachpark ein

an,

Dauer ca. 45 min.
alle motivierten Sportler/innen der

Altersklassen U10 bis U16, die an regionalen Laufver-
anstaltungen teilnehmen wollen.

Konditionsaufbau und Wettkampfvor-
bereitung

Kontakt: Christoph Saame, Tel. 08458-5115

Lauftraining

Zielgruppe:

Trainingsziel:

schlagen geben und freute
sich über ihren 2. Platz und
einer Silbermedaille. Marlon
Hochwart konnte sich nach
dem 2. Platz in Irgertsheim
über eine weitere tolle Leis-
tung freuen. Am Ende lan-

dete er über den 2,7-km-
Lauf auf einem hervorragen-
den 3. Platz. Komplettiert
wurden die tollen Ergebnis-
se noch mit einem guten 6.
Platz von Victor Dauphin in
der Klasse U 18.

Die jungen Sportler freuen
sich jetzt gemeinsam mit
ihrem sehr engagier ten
Trainer Christoph Saame auf
die Spor t-IN-Läuf e im
Frühjahr und Sommer.

Am Sonntag, 12. Mai 2019 findet im Rahmen des Sport IN
Laufcups der

Gaimersheimer Retzbachlauf
(ehemals Marktlauf) statt.

Die Streckenführung geht durch den Retzbachpark mit
Start und Ziel am Steinbruck (Nähe Edeka).

Folgender Zeitplan ist vorgesehen:

Für die Erstplatzierten jeder Altersklasse gibt es wieder
Sachpreise.

Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt.
Auf Ihr Kommen und Ihre Teilnahme freut sich die
Leichtathletikabteilung des TSV Gaimersheim.

14.00 Uhr Bambini (Jahrg 2012 und jünger) 400 m o. Zeitnahme

14.15 Uhr M U10 (Jahrg 2011 und 2010) 1100 m 1 Runde A

14.25 Uhr W U10 (Jahrg 2011 und 2010) 1100 m 1 Runde A

14.35 Uhr M U12 (Jahrg 2009 und 2008) 1900 m 1 Runde B

14.45 Uhr W U12 (Jahrg 2009 und 2008) 1900 m 1 Runde B

14.55 Uhr M/WJ U14 (Jahrg 2007 und 2006) 2350 m 1 Runde C

15.15 Uhr M/WJ U16 (Jahrg 2005 und 2004) 2350 m 1 Runde C

16.00 Uhr Hauptlauf:

M/WJ U18 (Jahrg 03 und 02) 6400 m 2 Runden D

M/WJ U20 (Jahrg 01 und 00) 6400 m 2 Runden D

Frauen/Männer (Jahrg 1999 u. älter) 9600 m 3 Runden D

Leichtatlethik



Großer Heimspieltag in der
Ballsporthalle in Gaimers-
heim. Heute empfing unsere
weibliche C-Jugend den SVA
Palzing. Bisher blieb man in
der Bezirksliga ungeschla-

weibl. C-Jugend: weiter ungeschlagener Tabellenführer
Handball

gen und das sollte auch so
bleiben. Wir wussten aber
auch, dass es gegen den Ta-
bellenvierten kein Selbst-
läufer wird.
Anfangs taten sich die Gast-

geberinnen etwas schwer
ins Spiel zu kommen. So
dauerte es knapp fünf Mi-
nuten, bis der erste Treffer
fiel. Dann spielten sie je-
doch in gewohnter Manier
und konnten sich in der 12.
Minute bereits mit 8:2 ab-
setzen. Nachdem das An-
fangsfeuer verpufft war,
entwickelte sich die Begeg-
nung jedoch zu einer eher aus-
geglichenen Partie. Die Ab-
wehr hatte etwas zu kämp-
fen und wies immer wieder
Lücken auf, die von den
Gästen dann auch genutzt
wurden. Dennoch konnte
man mit einem Halbzeit-
stand von 16:7 sehr zufrie-
den sein. Die zweite Hälfte
verlief beinahe deckungs-
gleich. Unsere Mädels hat-
ten die Partie über 50 Mi-
nuten im Griff und spielten
mit gewohnter Souveränität
im Angriff. Am Ende konnte
man einen 33:21-Sieg vor
einer stark gefüllten Halle
bejubeln.
Mit diesem Erfolg bleibt
unsere weibliche C-Jugend
an der Spitze der Bezirksliga
und ist dem großen Ziel
wieder einen Schritt näher
gekommen. Jetzt folgen
drei Auswärtsspiele, bevor
es dann zum letzten Spiel
der Saison wieder in die
heimische Ballsporthalle
geht. [ma]

Leichtatlethik

Silvester-Lauf Neuburg

Sport-Journal 5
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Gerade haben wir noch die
„stade Zeit“ eingeläutet,
schon geht es – auch ein
bisschen „Alle Jahre wieder“
- auf die Zielgerade der Sai-
son.
Bedingt durch die Heim-WM
der Männer in Deutschland
war die Spielpause um den
Jahreswechsel um einiges län-
ger als in den Jahren zuvor.
Und viele sind dem Sinn die-
ser Spielpause gefolgt und
haben sich entweder von den
Vorrundenspielen in der Mün-
chner Olympiahalle berau-
schen lassen – wie beispiels-
weise eine Gruppe der Gai-
mersheimer Grundschule in
Klassenstärke, denen unser

Schulsportkoordinator Flo-
rian Ginzinger freien Eintritt
zu einem Spieltag ermög-
licht hatte – oder man be-
reiste die Republik um in Ber-
lin oder Hamburg die deut-
sche Mannschaft spielen und
im Idealfall siegen zu sehen.
Aber spannende und hoch-
klassige Spiele zu sehen und
nach Start der Rückrunde
selbst wieder hochklassig sei-
ne eigenen Spiele zu bestrei-
ten, sind zwei Paar Schuhe –
was aber Gott sei Dank ein
Problem war, dass alle Mann-
schaf ten im Ligabetr ieb
schultern durften. Und so
konnten die Gaimersheimer
Mannschaf ten vielleicht

nicht mit dem schönsten
Handball aber immerhin
recht erfolgreich in die Rück-
runde einsteigen. Nach hol-
prigem Start zeichnete sich
aber recht schnell ab, dass
die Mannschaften sich nicht
von denen in der Hinrunde
eingeschlagenen Wegen und
Entwicklungen abbringen
lassen werden. Die beiden
weiblichen Mannschaften
stabilisieren ihre Spitzen-
positionen, die männlichen
Mannschaften haken die
teilweise nicht zu aller Zu-
friedenheit verlaufenen Hin-
runden ab und zeigen in der
Rückrunde nicht nur einmal,
welch Potenzial in ihnen

steckt – zuletzt die männ-
liche B und die männliche A-
Jugend, die nach über weite
Strecken ausgeglichenem
Kampf die Gegner – verdient
- deklassieren können.
Apropos deklassieren . . . :
wenn das bei der weiblichen
C so weitergeht, dann wird
die Mannschaft um unseren
Neuzugang auf der Trainer-
bank, Mario Altmann, der
die Truppe gemeinsam mit
dem gar-nicht-so-alten Ha-
sen Bernhard Lindner anlei-
tet, eine Erfolgsgeschiche
weiterschreiben, die schon
lange Jahre zurückliegt. In
der Saison 2012/13 gab es
schon mal eine sagenhafte
weibliche C-Jugend, die die
Liga derart dominierte.

Punktverlustfrei und 240 To-
re Differenz sind die Mess-
latte, Mädels . . . 216 habt
ihr schon. Das schafft ihr
L-O-C-K-E-R!
Tja und „wenn s am Schön-
sten ist, soll man aufhö-
ren!“, sagt der Volksmund.
Und so orientiert sich der
Trainerstab schon im Hinter-
grund in Richtung der anste-
henden Qualifikationsturnie-
re für die Saison 2019/20.
Diese werden im Mai statt-
finden und das hoffentlich
reichlich in der Gaimershei-
mer Ballsporthalle.
Wir werden darüber berich-
ten.
Bis dahin
Bleibt am Ball

Handball – auf der Zielgeraden

Während des Grundschul-
aktionstages 2018 ent-
stand innerhalb der betei-
ligten Trainer die Idee, dass
die handballbegeisterten
Kids der Grundschule Gai-
mersheim zur Handball-WM

Grundschule ist dabei, bei der Handball-WM in München
nach München fahren könn-
ten.
So organisierte Florian Gin-
zinger beim BHV Freikarten
für den 3. Spieltag in Mün-
chen. Dabei sahen die Kin-
der mit den mitgereisten Leh-

rern und Lehrerinnen zwei
aufregende Spiele.
Im ersten Spiel zauberte
sich Island gegen Bahrain
zu einem 36:18-Sieg, um da-
nach ein hochklassiges und
brisantes Match zwischen

Kroatien und Mazedonien
(31:22) zu sehen.
Trotz Schneesturm kamen
abends alle 20 mitgereisten
Kinder und 4 Lehrer wieder
glücklich und zufrieden in
Gaimersheim an. „Den Kin-

der hat es super gefallen.
Vielen Dank nochmals für
diese tolle Aktion”, so Elke
Harrer, die verantwortliche
Lehrkraft der Gaimershei-
mer Grundschule.[fg]

Handball-Camp

DRIVE

IN

DRIVE

IN

DRIVE

IN

–– Fahrschule –– Obere Marktstraße 8
85080 Gaimersheim
Telefon 08458 /5845

----------------------------------------------

Öffnungszeiten:
Di + Do 18.00Uhr - 19.00Uhr
Unterricht:
Di + Do 19.00Uhr - 20.30Uhr

Inh.: Benedikt Bittlmayer
Fahrschule aller Klassen
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1. Ingolstädter Schulhandball-Cup

Ein Handballcup, der Schule macht

Ingolstädter Osten gegen-
seitig an, was zu einer tollen
Turnier-Atmosphäre führte.
Bei der abschließenden Sie-
gerehrung gab es, wie bei
der kommenden Weltmeis-
terschaft auch, neben der
obligatorischen Siegereh-
rung auch jeweils den Titel
des wertvollsten Spielers,
des „Most Valuable Players“
(MVP), der von der anwe-
senden Jury der 3 Vereine
gewählt wurde.
Fairness und Spaß stand bei
den Spielen an diesem Vor-
mittag ganz oben auf der
Agenda, weniger das 100-
prozentige Einhalten aller
Handball-Regeln. Dazu be-
wegten sich in diesem Jahr
noch einige der Protago-
nisten auf zu ungewohntem
Terrain. Aber Spaß hatten
alle Beteiligten - sowohl
Spieler als auch die Orga-
nisatoren. „Es ist super dass
wir den Schulcup durch eine
Kooperation mehrerer Ver-
eine auf die Beine stellen
konnten“, findet Thomas

Nefzger, Abteilungsleiter der
HG Ingolstadt „Zur Stärkung
der Jugendarbeit werden
solche und ähnliche gemein-
same Aktivitäten außerhalb
des eigenen Spielbetriebs
künftig immer wichtiger für
die Vereine in der Umge-
bung.“
Mit der Begeisterung der
Teilnehmer und dem posi-
tiven feedback der Schulen
im Rücken, da ist sich Flo-
rian Ginzinger, Schulhand-
ballbeauftragter des TSV
Gaimersheim und Initiator
dieses Events, sicher, steht
einer Neuauflage in 2019
nichts im Wege.
Ein ganz besonderes, fast
einmaliges Schmankerl konn-
te Ginzinger zum Abschluss
des Turniers präsentieren:
Es wurden zwei Teams aus-
gelost, die bei der bevor-
stehenden Weltmeister-
schaft der Herren in Mün-
chen live dabei sein können
und die entsprechenden
Freikarten gerne in Empfang
nahmen. [MA]

halle ganz allmählich mit
den Mannschaften unter-
schiedlichster Schulen und
Kenntnisständen in Sachen
Handball. Das Turnier, das in
diesem Jahr vom TSV Gai-
mersheim mit Unterstüt-
zung der HG Ingolstadt und
der MBB Manching ausge-
richtet wurde, fand als Mi-
xed-Turnier statt. Das war
schon allein der Tatsache
geschuldet, dass bei diesem
ersten Turnier seiner Art im
Großraum Ingolstadt nur
eine Mädels-Mannschaft an-
getreten war. Die gemisch-
ten Spiele wurden in einer
Art „Gentleman“-modus ab-
gehalten, bei dem die Jungs
in der Verteidigung sich mit
gekreuzten Armen vornehm
zurückhalten durften. Dass
hier alles mit rechten Din-
gen zuging wurde mit Ar-
gusaugen von der Neubur-
ger Schiedsrichter-Legende
Manfred Ball beurteilt. Aber
war der Spielball erstmal
erobert, gab es kein Halten
mehr und so ging das Eröff-
nungsspiel der beiden Klas-
sen des Gaimersheimer Gym-
nasiums doch sehr deutlich
zu Gunsten der Jungs-Mann-
schaft zu Ende. In der Folge
feuerten sich die beiden
Mannschaften bei ihren Spie-
len gegen die Mannschaften
der Pestalozzi-Schule und
der Lessing-Schule aus dem

Ganz kurz vor Weihnachten
und gerade einmal drei Wo-
chen vor Beginn der Handball-
weltmeisterschaft der Her-
ren, die ab dem 10. Januar in
Deutschland und Dänemark
stattfindet, trafen sich die
Mannschaften verschiedener
Schulen zum 1. Ingolstädter
Schulhandballcup in der Gai-
mersheimer Ballsporthalle.
Anders als der Grundschul-
aktionstag, den der Deut-

sche Handballbund (DHB)
mit seinen Landesverbän-
den seit einigen Jahren im
Oktober abhält, liegt der
Fokus dieser Veranstaltung
auf den jüngeren Jahr-
gängen der weiterführen-
den Schulen. Angesprochen
wurden entsprechend Mit-
tel- und Realschulen sowie
die Gymnasien in Ingolstadt
und Umgebung.
Und so füllte sich die Sport-
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Am drittletzten Spieltag der
Saison versammelte sich die
A-Jugend des TSV Gaimers-
heim erneut zu einem Heim-
spiel in der BSH.
Diesmal gegen den MTV
Pfaffenhofen, welcher den
Tabellenplatz vier belegt
und uns in der Hinrunde mit
einem Spielstand von 29:21
schlagen konnte. Von die-
ser Auswärtsniederlage woll-
ten sich die Jungs jedoch
nicht unterkr iegen las-
sen.
Direkt zu Beginn zeigten sie
den Gegnern, dass sie dieses
Spiel für sich entscheiden
wollen. Das Spiel konnten

die Jungs durch starke Ab-
wehrarbeit und gut durch-
geführte Angriff Aktionen
mit einer Führung von 4:0
beginnen.
Diese schnelle Führung fand
dann auch ebenso schnell
ein Ende nachdem der geg-
nerische Trainer bereits in
der siebten Minute ein Te-
amtimeout einforderte.
Nach diesem Teamtimeout
gerieten die Jungs durch
einige Fehlpässe und Lücken
in der Abwehr ein wenig ins
Schwanken und konnten die
Führung auch nicht mehr
allzu lange halten.
Bis zur Halbzeit hatte sich
das Spiel zu einem Kopf-an-
Kopf-Rennen entwickelte.

Somit verließen die Jungs
das Spielfeld zur Halbzeit
sogar im Rückstand. Halb-
zeitstand 9:10.
Voll entschlossen, das Spiel
nun zu gewinnen betrat
unsere A-Jugend wieder das
Feld. Das Spiel ging in der
zweiten Hälfte weiter wie es
in der ersten Endete. Der
TSV konnte die Führung
auch weiterhin nicht zurück
erlangen.
Nach einigen taktischen
Wechseln über der Auswech-
selbank, konnte der gewoll-
te Spielfluss wieder erlangt
werden. Wie sich zeigte spiel-
ten die Jungs einen starken
Angriff und konnten so auch
nach nicht allzu langer Zeit
den Ausgleichstreffer lan-
den.
Die Abwehr zeigte einige
Mängel auf, was schnell
durch zahlreiche Sieben-
meter bestraft wurde. Diese
Mängel konnten jedoch
durch den Torhüter wieder
gut gemacht werden. Von
insgesamt neun gegner-
ischen Siebenmeterwürfen,
konnte unser Keeper un-
glaubliche vier Würfe ab-
wehren.
Im Verlaufe des restlichen
Spiels hatten wir einen deut-
lichen Ausdauer vor teil.
Während der TSV sogar nach
jedem Angriff den Außen-
spieler wechselte, um Kräfte
zu sparen. Hatte Pfaffen-
hofen aufgrund der gerin-
gen Spielerzahl nicht einmal
die Möglichkeit auf einen
Spielerwechsel. Mit diesem
Vor teil konnten unsere

mA – wieder einen Platz gut gemacht Jungs nun endlich wieder
die Führung übernehmen
und diese auch konstant
bis zum Ende des Spiels hal-
ten.

Mit einem Endstand von
21:19 konnte das Spiel letzt-
endlich gewonnen wer-
den.[jf]

Service
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Voller Enthusiasmus starte-
te die mB in die aktuelle
Saison. Auch wenn die Qua-
lifikation nicht optimal ge-
laufen war, waren Vorfreude
und Spannung groß. Mit ei-
nem vergleichsweisen „jun-
gen“ Kader aus dem jünge-
ren B-Jugend-Jahrgang, ver-
stärkt um Spieler, die ei-
gentlich noch C-Jugend hät-
ten spielen dürfen, war man
in der ÜBOL (Mitte-Süd) am
Start.
Die Sommerpause wurde
völlig überraschend noch
verlängert, weil die ersten
Gegner aus Friedberg und
Königsbrunn kurzfristig zu-
rückzogen und dann landete
das Team von Holger Meier
und Siggi Oppel ganz schnell
auf dem Hosenboden.
Das erste Heimspiel gegen
Aichach wurde noch ganz
knapp verloren, aber dann
folgten schmerzreiche Nie-
derlagen gegen Fürsten-
feldbruck, Dachau, Schwab-
münchen und den Liga-Pri-
mus aus Eichenau.
Die Jungs des TSV ließen
sich davon aber nicht ent-
mutigen und rauften sich
weiter zusammen. Das Rück-
spiel gegen Aichach läutete
die Wende ein. Zwar verlor
man unglücklich mit einem
einzigen Tor 30:31, aber der

Spielverlauf und ein deut-
lich verbessertes Zusam-
menspiel ließen aufhor-
chen. Auch im Heimspiel ge-
gen Fürstenfeldbruck muss-
te man sich noch 24:28 ge-
schlagen geben, aber die
Abwehrleistung war stark und
brachte auch den Trainer der
Gäste ins Grübeln. Selbst
körperlich überlegene Ge-
genspieler wurden konse-
quent aus dem Spiel ge-
nommen. Im Gegensatz zu
den ersten Spielen der Sai-
son gab es wie schon gegen
Aichach zum Spielende hin
keinen Einbruch mehr zu
verzeichnen.
Und dann kam Ende Februar
Schwabmünchen zum Rück-
spiel in die Ballsporthalle.
Und die mB des TSV setzte
ein richtiges Ausrufezei-
chen! Mit 38:30 setzte es
einen souveränen Heimsieg,
der Lust auf die letzten bei-
den noch ausstehenden
Saisonspiele macht.
Grundlage für den Sieg war,
wie auch schon in den letz-
ten beiden Spielen, eine mit-
reißende Abwehrleistung,
aber weil auch im Angriff
erfolgreich die Tore heraus-
gespielt wurden, konnte
sich die Mannschaft endlich
selbst belohnen. Die Geduld
machte sich bezahlt. Kon-

mB – Lehrgeld im ersten Jahr B-Jugend
sequent wurden Spielzüge
angesagt und dann auch
ausgespielt. Herausgespiel-
te Tore waren die logische
Folge.
Die Mannschaft um einen
Kern, der schon seit der Bam-
bini-Zeit zusammenspielt,
verstärkt durch Spieler wie
Siggis Sohn, die auch schon
viele Jahre dabei sind und
zuletzt einer Reihe von
Spielern, die von MTV und
HG kamen, ist richtig zu-
sammengewachsen und das
Trainergespann hat gute
Arbeit geleistet: im Trai-
ningslager in Inzell während
der Saisonvorbereitung,
jede Woche im Training -
auch nach bitteren Nieder-
lagen. Da durfte auch ein
Teamevent im Februar nicht
fehlen.
Die Entwicklung ist ein rich-
tiger Lichtblick für die neue
Saison, in der man dann zu
den „alten Hasen“ in der B-
Jugend gehören wird. Die
Mannschaft wird weitge-
hend zusammenbleiben und
das Lehrgeld müssen dann
hoffentlich andere bezah-
len. Unsere Jungs sind an-
gekommen.

OMV TANKSTELLE
Bosch-Dienst

KFZ-MEISTERBETRIEB

GERHARD KNAPP
Ingolstädter Straße 28 –

Telefon (0 84 58) 54 74
85080 Gaimersheim

BOSCH
Service
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Spaß. Alle sind gleichbe-
rechtigt, jede gute Aktion
wird beklatscht, egal auf
welcher Seite.
Um ehrlich zu sein: Tore
wurden bei diesem Spek-
takel noch nie gezählt.
Darauf kommt es auch gar
nicht an. Im Vordergrund
steht sich mit Spaß zu be-
wegen, ohne übertriebenen
Ehrgeiz aber doch sportlich
(und zwei Stunden Handball
sind sportlich!).
Die Truppe würde sich auch
noch über Verst ärkung
freuen, denn um spielen zu
können, brauchen wir jede
Woche zwei Mannschaften
auf dem Parkett. Gesucht
sind keine Profis, sondern
Mitstreiter jeglichen Alters
und Geschlechts, die auch
Spaß haben wollen und sich
mit diesem bunten Sammel-
surium in die Halle wagen.
Wer Interesse hat, kann sich
gerne melden unter

oder einfach vorbeischauen.

freizeit@handball-

gaimersheim.de

10 Handball

Immer wieder freitags trifft
sich ein verschworener Hau-
fen Handball-Verrückter
abends um 20:00 Uhr in der
Turnhalle des Gymnasiums
und tobt sich aus. Am Werk
ist aber keine Mannschaft
aus dem Spielbetrieb oder
ein Alt-Herren-Team, son-
dern eine kunterbunte Trup-
pe so zwischen 12 und 50 –
ein echter Familienbetrieb.
Was ursprünglich mal als
„Eltern-Training“ begonnen
hat, hat mittlerweile ganz
eigene Züge angenommen.
Da kommen ganze Familien
oder der Papa mit seinen
Zwillingen, aber auch jemand

er in seiner Jugend mal
Handball-Torwart war und
bei uns jetzt auch auf dem
Feld ran darf.
Es gibt keinen klassischen
Trainingsbetrieb, sondern
der Spaß und das Spiel ste-
hen im Vordergrund.
Natürlich wird ordentlich
aufgewärmt, aber dann geht
es auch schon los, Mann-
schaften werden gebildet
und dann wird nur mehr ge-
spielt.
Für die Tempogegenstöße
ist tendenziell eher die Ju-
gend verantwortlich, aber
alt und jung mischt sich
munter und alle haben ihren

Immer wieder freitags…

Rupp
GmbH

Heizungsbau, Sanitäranlagen, Erd- und Flüssiggasanlagen,
Wärmepumpen, Solaranlagen, Öl- und Gasfeuerungskunden-

Blockheizkraftwerke, Reparaturarbeitendienst,

Heizung
Gas
Sanitär

Gerhard Rupp · Am Augraben 21 · 85080 Gaimersheim
Telefon: (0 84 58) 33 00 85 · Fax: 33 00 86

wB

Horst Späthling
Malermeister

Ausführung sämtlicher Maler- und Tapezierarbeiten

85080 Gaimersheim – Bosch-Straße 12

Tel. 0 84 58 / 14 76 – Fax 0 84 58 / 14 76

Anmeldeformular unter www.tsv-gaimersheim.de

Werden auch Sie Mitglied
beim TSV Gaimersheim!

Handball
spielen

beim

TSV Gaimersheim!
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Am Wochenende fand in
Kösching wieder der Kreis-
entscheid der mini-Meister-
schaften statt. Das ist eines
der größten Nachwuchs-
förderprogramme im deut-
schen Breitensport.
Alle 9 Starter konnten sich
auch für den Bezirksent-
scheid qualifizieren!

Minis rocken den Kreis

Die erste Niederlage der
Saison holte sich die zweite
Herrenmannschaft des TSV
beim direkten Verfolger in
Lenting ab. In der Hinrunde
noch 9:5 gewonnen, reichte
es diesmal nicht zum Sieg
mit nur 1 Doppel, 1x Bron-
ner, 2x Hütte und 2x
Schmitz, auch wenn das

Am 20. Januar 2019 war es
soweit und der TSV konnte
eine Gruppe von 30 jungen
Teilnehmern in der EDEKA-
Halle begrüßen.
Ausgerichtet wurde das 1.
BRLT und Vereine aus Frei-
sing, Ingolstadt, Erding,
Pietenfeld und Schroben-
hausen kamen um sich zu
behaupten. Der TSV ist mit 6
Spielern angetreten und am
war am Ende auch ganz er-

folgreich daraus hervorge-
gangen. Von 10:00 bis nach
17:00 versuchten die Sport-
ler die Spiele für sich zu
entscheiden um die Qualifi-
kation in die nächste Runde
zu schaffen. Und das hat für
Gaimersheim dann auch für
4 Teilnehmer funktioniert.
Lilly, Elias, Lukas und Max
konnten nun den hof f-
nungsvollen Erfolg am 2. Fe-
bruar in Erding fortsetzen.

Von 4 weiteren Vereinen
waren 7 Teilnehmer anwe-
send. Der TSV stellte alleine
9 Starter. Auf Grund der
Vielzahl an Teilnehmern war
auch ein gutes Abschneiden
zu erwarten. Das jedoch vier
der sechs Spielklassen z.T.
mit Doppelsiegen an den TSV
gingen war dann doch er-

freulich. Zudem haben sich
alle 9 auch für das Bezirks-
finale am 8.4. in Bonbruck
hinter Vilsbiburg qualifiziert.
Jetzt geht es noch daran die
erkannten Schwächen im
Training der nächsten Wo-
chen anzugehen und dann
ein ähnlich gutes Ergebnis
zu erreichen.

Am 19/20.1 fanden die 36.
Ingolädter Stadtmeister-
schaften statt.
Zu dieser waren neben In-
golstadt auch die umliegen-
den Kreise Eichstätt, Neu-
burg und Pfaffenhofen ein-
geladen.
Da am gleichen Tag auch
einige Mannschaftsspiele
waren konnten nur 2 Schü-
ler vom TSV Gaimersheim
teilnehmen – diese waren
aber sehr erfolgreich.
Bei den Schülern B konnte
sich Tim Walter den ersten
Platz unter den 16 Teil-
nehmern sichern. So ge-
wann er im Endspiel mit 3:1
gegen einen 2 Jahre älteren

Herren II 6:9 gegen Lenting
Satzverhältnis mit 31:29
recht ausgeglichen war.
Die Stimmung war gut, die
Stimmung war laut – sehr
laut, wahrscheinlich lauter
als bei der Handball-WM;
und dann die Trommeln…
Nur leider lag der Grund
dafür in dem benachbart
stattfindenden Volleyball-

turnier, das sich gelegent-
lich durch den Trennvorhang
bis in die TT-Courts aus-
breitete.
Immerhin bleibt der TSV
Gaimersheim aufgrund des
besseren Spielverhältnisses
vor den punktgleichen Len-
tingern auf Platz 1 und freut
sich auf die nächsten Spiele.

BRLT der Jugend
in Gaimersheim

Schüler der DJK Ingolstadt.
Bei den Schülerinnen B
konnte sich Lilli Knapp im
Endspiel gegen die Starterin
vom MTV Ingolstadt durch-
setzen auf landete auf dem
ersten Platz.
Im Schülerdoppel B konnte
Tim Walter mit seinem Part-
ner Michael vom TSV Un-
sernherrn einen beachtli-
chen 2. Platz erzielen. Die
beiden haben sich erst beim
Turnier kennengelernt und
konnten sich bis zum Finale
auch gegen eingespielte
Doppelpaare durchsetzen.
Erst am Ende mussten sie
sich gegen den DJK Ingol-
stadt geschlagen geben.

Ingolstädter
Stadtmeisterschaften

Tischtennis spielen beim TSV Gaimersheim!

Tischtennis
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Einen farbenfrohen Schlusspunkt für das zu Ende
gehende erfolgreiche Wettkampfjahr setzte die
Turnabteilung des TSV Gaimersheim mit ihrem
alljährlichen Schauturnen. Das Thema der Turn-
Show in diesem Jahr war „Zeitreise“ und die Turne-
rinnen und Turner sowie die Cheerleader-Grup-
pen der Abteilung ließen sich dazu wieder jede
Menge einfallen. So tummelten sich erst Stein-
zeitmenschen, die alten Griechen und Ägypter
auf der Bodenfläche, bevor es zum Mittelalter und
weiter in die Neuzeit ging. Den Abschluss bildete
die Reise in die Zukunft mit den Aliens.
Elke Hahn übernahm gewohnt routiniert das Ca-
tering der Veranstaltung und Abteilungsleiterin
Andrea Meier konnte ihr dafür und für ihren Ein-
satz das ganze Jahr über danken! Ein Dank ging
ebenso an den Gestalter unserer Homepage, Karl-
Heinz Bonack sowie natürlich auch an alle ehren-
amtlichen Helfer und Trainer der Turnabteilung.
Bilder von Roland Ketzler

Christine Leixner

Schauturnen der Turnabteilung des TSV Gaimersheim

Turnen



Die Turnabteilung lädt ein zu Jahreshauptversammlung für
das Jahr 2019 am:

Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder der Turnabtei-lung
sowie die Vorstandschaft.
Anträge zur Beschlussfassung sind schriftlich beim Ab-
teilungsleiter einzureichen bis zum 30.04.2019 eingehend

Begrüßung, Verlesen und Genehmigen der Tages-
ordnung
Bericht der Abteilungsleitung
Bericht der Kassiererin
Entlastung der Abteilungsleitung / Kassiererin
Bildung Wahlausschuss & Neuwahlen
Beschlussfassung über vorliegende Anträge
Aktuelle Themen

.

Freitag, 10.05.2019, 19.00 Uhr
im TSV Vereinsheim, Martin-Ludwig-Straße 17

Tagesordnung

Andrea Meier, Abteilungsleiter Turnen

●

●
●
●
●
●
●

EINLADUNG zur
Jahreshauptversammlung der
Turnabteilung mit Neuwahlen

Sport-Journal 13
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Weit über 50 Trainer und
Kampfrichter aus dem Turn-
gau Donau-Ilm sowie aus Her-
zogenaurach konnte Fachwar-
tin für Gerätturnen Christine
Leixner am 12. Januar zur
Fortbildung in Gaimersheim
begrüßen. Thema des Lehr-
gangs war „Technikschu-
lung im Gerätturnen“ und Re-

Trainer- und Kampfrichter-Fortbildung in Gaimersheim
ferentin Teresa Stadler, Trai-
nerin beim TSV Gaimersheim
im AK-Bereich, schulte dabei
kompetent die überaus
interessierten Teilnehmer.
Dabei ging es darum, Ele-
mente aus dem Gerätturnen
wie Überschlag am Sprung,
Kippen am Stufenbarren,
Rad am Balken und Rondat

Flick-Flack Salto am Boden
technisch richtig zu erlernen
und auszuführen. Ein wich-
tiges Hilfsmittel nicht nur

für die Trainer, sondern auch
nötiges Rüstzeug für die
Kampfrichter!
Gaimersheimer Turnerinnen

demonstrierten die Übungs-
teile und Elke Hahn sorgte
zur Mittagszeit für die Stär-
kung der Teilnehmer.

Turnen
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Am Samstag, den 09.03.19,
wurde die diesjährige Cheer-
leader Regionalmeister-
schaft durchgeführt. Aus-
tragungsort war die Sport-
halle im niederbayrischen
Deggendorf. Um sechs Uhr
starteten zwei Busse vom
Sportheim des TSV. Erstmals
nahmen fünf Teams der Red
Hot Chilis an der Regional-
meisterschaft teil. Außerdem
feierten zwei Jungs ihren
ersten Einsatz. Die mitfah-
renden Eltern, Großeltern,
Geschwister und Freunde
leisteten auf der Tribüne im-
mer wieder laut und optisch
sichtbar Unterstützung. Die
Chilis zahlten dies mit sehr
guten Ergebnissen zurück
und belohnten sich so auch
für den großen Trainingsauf-
wand während des Jahres.
Das jüngste Team, die Blaze,
erreichten auf Anhieb in der
Kategorie Peewee Cheer Le-
vel 0 von sechs Startern mit
6,68 Punkten den vierten Platz.
Die Mädels, zwischen sechs

und zehn Jahren alt, nahmen
zum ersten Mal an der RM teil.
Ein toller zweiter Platz von
14 Mannschaften gelang
den Sparks (7-11 Jahre) in
der Kategorie PW Level 1.
Mit starken 7,79 Punkten
musste man sich nur um
0,18 Punkten dem favori-
sierten Team aus Pfuhl, den
Impacts, geschlagen geben.
Den Titel „Bayrischer Regio-
nalmeister“ konnten die
Embers für sich verbuchen.
Mit 7,93 Punkten setzten sie
sich deutlich gegen drei
weitere Teams bei den Ju-
nior Coed Level 3 durch.
Linus Gößl und Gabriel Si-
anos waren hier mit im Te-
am. „Wir sind sehr stolz und
haben fast keine Fehler ge-
macht“, so Hannah Wächter,
eine der Embers-Trainerin-
nen, nach dem Wettbewerb
auf der Tribüne.
Die Flames belegten mit ei-
ner sehr starken Vorstellung
Rang drei in der Kategorie
Junior Allgirl Level 4. Die er-

Cheerleader Regionalmeisterschaft Süd in Deggendorf
reichten 8,08 Punkte be-
deuteten Vereinsrekord. Nie
zuvor gelang einem Team
der RHC eine Bewertung
über der „Acht“.
Trainerin Anja Meier zeigte
sich begeistert: „Wir sind sehr
zufrieden, solch ein Ergeb-
nis! Im vergangenen Jahr ha-
ben wir uns mit 7,80 qualifi-
ziert. Kompliment an alle!“
Die Heat waren schließlich
das einzige Team in ihrer
Konkurrenz in der Kategorie
Senior Allgirl Level 5. Ihre
Leistung wurde von der Jury
mit 7,20 Punkten bedacht.
„Schade, wir hatten drei
Drops und zwei kleine Un-
sauberkeiten. Die Pyramide
und das gesamte Auftreten
haben uns gerettet. Ob es
für die Teilnahme an der DM
reicht, wird sich zeigen“, so
Trainerin Lisa Koitka nach
dem Wettkampf.
Sehr bemerkenswert ist ne-
ben den tollen Leistungen
auch der Zusammenhalt al-
ler Chilis. Jedes Team wurde
während des eigenen Auf-
tritts von den anderen Chilis
unterstützt. Eine ganz tolle
Geschichte ist auch, dass
zehn der 13 Trainerinnen so
ganz „nebenbei“ auch noch
aktiv bei den Flames bzw.
Heat dabei sind.
Welche Teams sich aus den
Reihen der Chilis schließlich
für die deutsche Meister-
schaf t in Aschaf fenburg
(01./02.06.19) qualifizie-
ren, steht erst nach Ab-
schluss aller Regionalmeis-
terschaften fest.
Ein weiterer Termin der Red
Hot Chilis steht am Pfingst-
wochenende (08.-10.06.19)
an: Im nordrhein-westfäli-
schem Bottrop nehmen Em-
bers, Flames und Heat an der
europaweiten Elite-Cheerle-
ading-Championship teil.

Turnen
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„Danke und a
beim Sportler-Ball im

Sport-Journal 17all 2019 des TSV Gaimersheim

auf ein Neues
m kommenden Jahr!“
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Schnee lag dieses Jahr an
Silvester bereits genügend
in Werfenweng.
Mit 67 Kindern machten sich
die Skilehrer am ersten Ja-
nuar wieder auf den Weg in’s
Salzburger Land.
Dort erwartete uns nicht nur
genügend Schnee, sondern
weitaus mehr.
Obwohl wahrscheinlich viele
Eltern den Kindern vor der
Abreise nochmal ganz genau
zeigen, welche Klamotten,
Handtücher, Socken… sich
in ihren Koffern befinden,
mit der Hoffnung sie mögen
es innerhalb 5 Tage nicht
vergessen, schaffte es doch
jemand den Inhalt eines
falschen Koffers, fast kom-
plett in den Schrank zu räu-
men. Währenddessen war
ein anderes Kind völligst ver-
zweifelt auf der Suche nach
seinem, mit dem richtigen
Inhalt. Das wäre auf jeden

Fall eine Geschichte für den
Nikolaus.
Bereits für den ersten Tag
war Schneefall und leider
auch sehr starker Wind oben
am Gipfel vorhergesagt.
Unser Mittagessen bekom-
men wir immer auf der Strus-
sing Alm, die aber nur über
die Gondel erreichbar ist.
Somit musste spontan für
die ersten beiden Tage in Wer-
fenweng umdisponiert wer-
den. Hubert, der Chef des
Berghofes hat uns dabei,
und auch die restliche Wo-
che über, mit allem ihm er-
möglichen unterstützt.
Somit konnten auch die ex-
ternen Kinder bei einem Mit-
tagessen im Berghof erfah-
ren, wie es in ein paar Jah-
ren für sie eventuell aus-
sehen könnte, wenn sie nicht
mehr bei den Eltern mitfah-
ren möchten.
Am ersten Tag gab es also

schon einige Komplikatio-
nen zu bewältigen. Ein Kind
durfte sogar mit der Pisten-
raupe ins Tal fahren, da es
die Ski des Bruders dabei
hatte. Also weder selbst-
ständig ins Tal kam, noch
mit der Gondel wieder run-
terfahren konnte, da diese
keine Menschen mehr tran-
sportiert hat.
So sammelten sich die Ski-
gruppen verläuft am Schön-
tallift, wo für alle ein Kicker
gebaut wurde. Sogar Joe
Senior zeigte den Kiddis,
wie man originär und ele-
gant über so einen Schnee-
haufen springt. Dabei wollte
er schon gar nicht mehr
nach Werfenweng mitfahren.
Wir stellen fest: man ist nie
zu alt für den Skilehrerjob!
Zu den alltäglichen Auf-
gaben der Skilehrer gehörte
dieses Jahr aber auch wieder
das Schneeräumen. Meis-
tens zweimal täglich mit vol-
lem Körpereinsatz und zwi-

schendrin, wenn das Auto
bewegt werden musste.
Dabei halfen uns die Kinder
natürlich auch liebend gern.
Dank vieler flinken Hände
ging das auch oft um einiges
schneller.
Das Abendprogramm war ein
wenig aufgefrischt worden.
Die Hausrallye wurde zur
Hausrallye/Nach-Sturmwan-
derung. Tapfer kämpften sich
alle bei Sturm und Kälte durch
die Finsternis - Lampen wa-
ren verboten - und lösten
die gestellten Aufgaben.
Morgens war es immer ein
großes Bangen. Macht di
Gondel auf? Können wir
richtig Skifahren? Kommen
wir zu unserem Mittag-
essen? Wenn es zu Verzöge-
rungen kam packten die
Skilehrer einfach das Seil
aus und es wurde gesprun-
gen.
Die Heimfahrt war ebenfalls

ein großes Bangen und Hof-
fen. Der Bus kam hoch nach
Werfenweng. Fantastisch. Wir
dachten schon: puh, die größ-
te Hürde ist geschafft.
Wir wussten auch, dass sich
die Heimfahrt sehr ziehen
wird. Die Autobahnen waren
mehr als voll. Leider ging
die Abfahrt doch nicht so
reibungslos über die Bühne.
Nach zwei Stunden, trotz
Ketten, Rettungsaktionen mit
Split, Freischaufeln, Schlep-
per-klein und dann schließ-
lich Schlepper-groß kam der
Reisebus aus seiner festge-
fahrenen Ecke wieder raus
und konnte sich auf den Weg
in den Stau machen.
Wahrscheinlich drückten al-
le Kinder am nächsten Tag
totmüde die Schulbank, da-
für hatten sie aber eine tolle
und schneereiche Woche,
die sie bestimmt so schnell
nicht vergessen.

Werfenweng 2019
Ski
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Kassen
Traumhafte Bedingungen
bei der Jurameisterschaft
2019. Ausgetragen wurde
die Ausgabe Nummer 44
dieses Rennens am Hotel-
hang in Kassen am Fuße des
Zahmen Kaisers. Die 70 an-
getretenen Starter aus zwei
Vereinen, unserem und Kö-
sching, konnten an diesem
Samstag wunderbare Bedin-
gungen, Sonnenschein und
eine griffige Piste, vorfin-

Jurameisterschaft 2019 Unsere neue Vereinskleidung …
Für jung und alt. Skilehrer und Schüler.

Bis zum 12.04 könnt ihr unsere neue Kleidung über
nachbestellen.

Greift zu! Sie ist wirklich super !!
stefan-hackner@hotmail.de

Mit der Tagesfahrt am 09.02.
2019 schlossen wir erfolg-
reich unseren 3-Tagesski-
kurs ab. Wegen zu „viel
Schnee“ in den Alpen am
12.01.2019 mussten wir un-
seren ersten Skikurs auf den
26.01.2019 verlegen.

Somit starteten wir etwas
verspätet mit ca. 40 Jungs
und Mädchen inklusive de-
ren Eltern mit einem 60er
Bus der Firma Schneider in
das Skigebiet Kössen.
Die Kursteilnehmer bei wel-
chen von Anfänger bis hin

3-Tagesskikurs

den. Dementsprechend fair
und auch knapp ging es in
den Entscheidungen um die
vorderen Plätze in den je-
weiligen Klassen zu. Oftmals
trennten nur Hundertstel
den 1. und 2. Platz. Den Titel
der Jurameisterin bzw. des
Jurameisters teilten sich die
zwei Vereine wie so oft un-
tereinander auf. So war die
schnellste Dame Nina Schal-
ler (ehem. Bauer) und der
schnellste Herr Sepp Adam.

Bei der Mannschaftswer-
tung konnten sich die zwei
Vereine, obwohl in bester
Freundschaft verbunden,
leider nicht einen Platz tei-
len. Diesen Sieg fuhren die
Köschinger wird ein, nach-
dem der TSV die vergange-
nen Jahre in Sachen Mann-
schaftsleistung klar domi-
nierte hatte. Doch nächstes
Jahr wird es wieder eine Ju-
rameisterschaft geben und
dort werden wir wieder mit
vollen Engagement auf den
Mannschaftssieg gehen.

zu fortgeschrittenen alles
dabei war, wurden insgesamt
von 8 Skilehrern betreut.
„Wie schaff ich meine erste
Kurve?“, „Wie schaff ich es
endlich nicht mehr Pflug son-
dern mit paralleler Skistel-
lung zu fahren?“, diese und
viele weitere Fragen wurden
alle über die 3 Tage abge-

arbeitet.
Zum Mittagessen ging es an
allen Tagen zusammen mit
Eltern und Skilehrern in die
Skihütte Sigi´s Sportklau-
sel, wo sich alle gemeinsam
gestärkt haben. Dabei wur-
den sich auch über die ers-
ten Fortschritte der Kinder
ausgetauscht.
Hiermit möchten wir uns

nochmal bei allen Teilneh-
mern, Freifahrern, Betreu-
ern und Skilehrern für den
reibungsfreien Ablauf be-
danken. Die drei Tage haben
uns sehr viel Freude berei-
tet!!
Wir hoffen Ihr seit nächstes
Jahr alle wieder dabei!!!!

Eure Skiabteilung des TSV-
Gaimersheim

Von Anfang an war klar: es
soll und es wird eine legen-
däre Fahrt werden.
Die meisten von uns waren
schon ein ganz schönes Weil-
chen nicht mehr im Skige-
biet Ladurns. Warum eigent-
lich nicht?
Zwei Lifte liegen perfekt, lau-
fen fix und niemand muss
lang anstehen. Für jeden
Schwung findet man die
perfekte Piste.
Egal ob man Ö heißt und selbst
die Staudacher zum Brechen
bringt, oder gemütlich seine
ersten Schwünge des Jahres
nach unten wedelt.
Gegen Freitag Mittag kamen
auf jeden Fall die ersten
Gaimersheimer in Südtirol an.
Für die meisten war der letz-
te Arbeitstag vor Weihnach-
ten schon gezählt. Schließ-
lich versammelte sich die
ganze Runde am Abend in
der Enzianhütte.
Wir wurden grandios be-

kocht und tranken natürlich
das ein oder andere Bier. Am
nächsten Morgen, der er-
staunlicherweise nach zig
Runden Uno, Schafkopfen,
Nageln und Tanzen schneller
kam als erwartet, haben ei-
nige das erste Mal auf die Ge-
tränkepreisliste geschaut
und sich dabei wieder an die
doch recht stolzen Bierprei-
se in Italien erinnert.
Mehr oder weniger pünktlich
erschienen alle Samstags
am Frühstückstisch. Wo-
bei… ich war pünktlich. Also
kann ich nicht wirklich be-
urteilen ob diejenigen, die
noch geschlafen haben, als
ich schon meine ersten
Schwünge in den Schnee ge-
setzt habe, es überhaupt
rechtzeitig an den Esstisch
schafften.
Frau Holle liebt uns. Die
Schneemenge war zwar noch
nicht perfekt, aber die La-
durnser Lifterer sind Profis
in Sachen Pistenpreparie-
rung. Frau H. kümmerte sich

aber zumindest darum, dass
uns die Wolken fern blieben
und wir wider dem Wetter-
bericht Sonnenstrahl das
ganze Wochenende über
genießen durften.
Unsere Skischüler konnten
frei und auch mit Kurzkip-
pern trainieren. Es waren
zwar leider nicht so viele
dabei, aber das war nur ein
Vorteil für sie selbst. Quasi
Einzeltraining.
Zweiter Abend: wir haben aus
unseren Fehlern gelernt. Wir
trinken Wein. Spielen Schaf-
kopf, Nageln, Uno und ge-
hen ein wenig früher ins
Bett. Weitere Schwünge,
Videoaufnahmen und lusti-
gen Liftfahren - in denen
man andere Gaimersheimer
Snowboarder bei filmreifen
Stürzen beobachten kann -
später, wünschte sich jeder
ein frohes Fest und einen
guten Rutsch. Man sieht sich
ja eh wieder am 1. Januar.
Bekannterweise geht’s da ja
auf nach Werfenweng.

Ladurns

Ski

GASTHOF LEDL
Täglich gut bürgerlicher Mittags- und Abendtisch

Säle für verschiedene Veranstaltungen
mit Dusche/WCFremdenzimmer

Marktplatz 5
85080 Gaimersheim
Tel. (08458) 5459



Auf weniger Verletzungen
seiner Spieler hofft Coach
Dejan Micic in der Rückrun-
de der Kreisliga-Saison
2018/19. Trotz des Ausfalls
von teilweise acht Stamm-
spielern steht der TSV in der
Tabelle auf Platz drei mit nur
einem Punkt Rückstand auf

den Aufstiegsrelegations-
platz.
Große Hoffnung setzt man
beim TSV auf die Rückkehr
von Kapitän Dennis Hüt-
tinger, sowie der beiden
Langzeitverletzten Kresimir
Puzic und Marcel Fuhrmann.
Hüttinger und Puzic konn-

ten bereits Vorbereitungs-
spiele absolvieren, bei bei-
den sieht es gut aus mit
einem Comeback zum Rück-
rundenstart. Bei Fuhrmann
steht der Zeitpunkt seiner
Rückkehr noch nicht fest,
aber auch hier ist Coach
Micic positiv gestimmt.

Verstärken konnte sich der
TSV in der Winterpause mit
Marco Drotleff. Der Torwart,
welcher bereits in der Ju-
gend für den TSV Gaimers-
heim spielte, kommt vom
Kreisklassisten TSV Mailing.
Die ersten Vorbereitungs-
spiele gegen überwiegend

klassentiefere Teams konnte
man positiv gestallten.
Rückrundenbeginn ist am
24. März mit einem Heim-
spiel gegen den TSV Groß-
mehring. Schon eine Woche
später kommt es dann zum
Topspiel beim Spitzenreiter
SV Kasing.

Verletzungsmisere beendet?

Die Stimmung in der zweiten
Mannschaft ist äußerst po-
sitiv, die Vorbereitungsspie-
le verlaufen nach Wunsch
des Trainerteams. Mit Kon-
ditionseinheiten will das

Trainer-Duo Bugla/Hörmann
seine Jungs für den Rest der
Saison fit machen. Sogar
eine Boxeinheit war im
Vorbereitungskalender da-
bei.

Zweite Mannschaft geht mit positivem Gefühl in die Rückrunde
In der Tabelle steht die
„Zweite“ aktuell auf einem
guten sechsten Platz in der
A-Klasse. Sollten die Jungs
gut aus der Winterpause
starten, ist eventuell sogar

noch eine bessere Platzie-
rung möglich. Mit der Ent-
wicklung der jungen Mann-
schaft zeigt sich die Ab-
teilungsleitung sehr zufrie-
den.

Das erste Punktspiel nach
der Winterpause findet am
24.03. statt, Gegner ist der
FC Nassenfels.

Durch eine ungeschlagene
Vorrunde ist unser Ziel, der
Aufstieg, in greifbarer Nähe.
Die Jungs beeindruckten
durch 18 Punkte in 6 Spielen

mit einem Torverhältnis von
37:4. Der Vorsprung auf den
Zweitplatzierten Großmeh-
ring beträgt 2 Punkte, ob-
wohl diese 2 Spiele mehr

bestritten haben. Die Vor-
bereitung für die Rückrunde
startete mit einem Freund-
schaftsspiel gegen die JFG
Neuburg (BOL), welches mit

B1-Jugend ungeschlagener Herbstmeister

Nach der langen und anstren-
genden Vorrunde in der
Kreisliga ging es nahtlos
bereits eine Woche nach
dem letzten Punktspiel An-
fang Dezember und ohne
große Vorbereitung sofort
mit der Vorrunde der Hal-

Wintersaison der D1-Jugend

einem gerechten 1:1-Unent-
schieden endete.
Einziger Wermutstropfen ist
die mangelnde Trainingsbe-
teiligung einiger Spieler in

der Vorbereitung.
Die Trainer Jürgen und Da-
niel wünschen allen eine
erfolgreiche und verlet-
zungsfreie Rückrunde.

lenkreismeisterschaft los.
Diese Aufgabe wurde bra-
vourös gelöst, denn mit drei
Siegen und zwei Unent-
schieden wurde das Turnier
in Eitensheim souverän ge-
wonnen. Somit qualifizier-
te man sich für die Gruppen-

endrunde bei der DJK In-
golstadt. Hier konnten die
Jungs leider nicht ganz die
Leistung aus dem ersten
Turnier abrufen und erreich-
ten in einem starken Teil-
nehmerfeld mit 13 Punkten
(vier Siege, ein Unentschie-
den und zwei Niederlagen)
punktgleich mit dem Dritt-
platzierten, den 4. Platz
unter acht teilnehmenden
Mannschaften.
Nach der kurzen Hallen-
saison begann aufgrund der
guten Wetterbedingungen
erfreulicherweise die Frei-
luftsaison für die Jungkicker
bereits in der zweiten Fe-
bruar-Woche. Anfang März
wurde bereits das erste Vor-
bereitungsspiel souverän
6:2 gegen die JFG Scham-
bachtal gewonnen. Das Er-
gebnis des weiteren Vorbe-
reitungsspieles gegen den
VFB Eichstätt stand bei Re-
daktionsschluss noch nicht
fest. Die Rückrunde in der
Kreisliga Donau/Isar wird
bereits am 15.03. mit einem
Derby gegen den FC Ge-
rolfing eingeläutet. In die-
sem Spiel hoffen die Jungs
den Sieg aus der Vorrunde
(3:0) wiederholen und die
ersten Punkte in der Rück-

runde einsammeln zu kön-
nen, um sich so lange wie

möglich im oberen Tabellen-
drittel aufhalten zu können.
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TSV
Watt-Turnier

Gründonnerstag, 18. April 2019

Beginn 20.30 Uhr

Sportheim Gaimersheim

Anmeldung in Teams ab 02.04.
beim Sportheim-Wirt

Die letzte Saison in der E-
Jugend war für die jungen
Fußballer sehr erfolgreich.
Einem unglücklichen Aus-
scheiden als Drittplatzierter
bei der Hallenkreismeister-
schaft folgten die Hallen-
turniere des TSV Etting, FC
Gerolfing und SV Zuchering,
sowie das alljährliche Heim-
turnier, welche alle gewon-
nen werden konnten.
Beim Turnier des VfB Eich-
stätt erspielten die Jungs
einen guten zweiten Platz.
Als krönenden Abschluss der
E-Jugend konnten sich die
Spieler des Jahrgangs 2008
bei einem Leistungsver-
gleich, auswärts gegen den
FC Augsburg, im Nachwuchs-
leistungszentrum auf Kunst-

D3-Jugend - Neue Herausforderung
rasen beweisen. Dieser 60-
minütige Vergleich wurde
zwar deutlich verloren, be-
deutete allerdings eine
tolle und lehrreiche Erfah-
rung.
Die Jungs der ehemaligen
E1 freuen sich nun auf neue,
herausfordernde Aufgaben
in der D-Jugend und starten
gleich Anfang März mit 3
Freundschaftsspielen, bevor
es in die Gruppenrunde des
Landkreis Pfaffenhofen, als
neue D3 geht.
Die Mannschaft möchte sich
bei den wie immer engagier-
ten Eltern unter anderem für
die Mithilfe bei der Hallen-
kreismeisterschaf t, dem
Heimturnier und Heimspie-
len herzlich bedanken.

Die Winterpause nutzte das
Trainer team um Alber t
Zähnle, Cristiano Zanchi und
Isabella Sigartau wieder zur
intensiven Vorbereitung.
Bei Hallenturnieren in Rohr-
bach und beim TV Vohburg
erzielte die Mannschaf t
durchweg respektable Er-
gebnisse.
Beim Turnier in Vohburg ver-
hinderte lediglich jeweils
am Ende der regulären
Spielzeit zweimaliges Pech
im 7m-Schießen den Platz
ganz oben auf dem Podium.
Gut vorbereitet startet so-
mit die ehemalige E2- Ju-
gend dann als neue E1- Ju-
gend in die Rückrunde und
hat sich in einer neuen
Gruppe mit Mannschaften

In die Rückrunde als neue E1- Jugend!
wie z.B. Großmehr ing,
Buxheim usw. zu behaup-
ten.
Am 24.02. fand bereits das
erste Freundschaf tsspiel
draußen gegen den MTV In-
golstadt statt. Zumindest in
der ersten Hälfte waren die
Gaimersheimer dem MTV In-
golstadt spielerisch überle-
gen und führten zur Halb-
zeitpause auch verdient. Das
Spiel ging dennoch nach
großem Kampf verloren.
Am 12.03. startete für die
Mannschaft nach der Hal-
lensaison auch wieder der
Trainingsbetrieb im Freien,
so dass mit zweimaligem
Training in der Woche eine
optimale Vorbereitung auf
den Rückrundenstart am

06.04. gewährleistet ist.
Bis zu diesem Zeitpunkt
warten nun mehrere Vor-

bereitungsspiele, bei de-
nen sich die Mannschaft
gut finden kann.

Wir wünschen dem Team
eine erfolgreiche Rückrunde
2019.
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In ihrer ersten Spielzeit um
Punkte konnte unsere E3
Jahrgang 2009 und jünger
gleich einen „Meistertitel“ ein-
fahren.
Mit einem Turnier in Eitens-
heim starteten die Jungs in
die neue Saison und beleg-
ten dabei den zweiten Platz.
Von den sechs Pflichtspielen
- bei einem Torverhältnis von
42:3 - konnten fünf sieg-
reich und eines unentschie-
den gestaltet werden. Im
ersten Spiel gewann man bei
der E3 der SG Egweil/Nas-
senfels mit 6:0. Es folgten
Siege gegen TV 1861 Ingol-
stadt mit 4:1 und den SV
Denkendorf mit 6:0. Nach
einem spielfreien Wochen-
ende stand am fünf ten
Spieltag das Spitzenspiel

gegen die SG Kasing/Kö-
sching auf dem Programm,
die auch alle ihre Spiele
gewinnen konnten. Unsere
Jungs spielten und kämpf-
ten bis zur letzten Sekunde
und trotzten den körperlich
weit überlegenen Gastge-
bern ein verdientes 1:1 ab,
obwohl die meisten Spieler
in der gegnerischen Mann-
schaft ein Jahr älter waren.
Mit breiter Brust ging es
zum nächsten Spiel zur SG
Wolfsbuch/Zell und man ge-
wann das Spiel mit deutli-
cher Tordifferenz.
Zum letzten Match hatte
man noch die starke Mann-
schaft aus Gerolfing zu Gast
und es entwickelte sich ein
gutes und schönes Spiel bei-
der Teams. Am Ende siegten

Mit einem 3.Platz beim stark
besetzten Turnier in Gerol-
fing startete die E3 in die
Hallensaison.
Von fünf Spielen gewannen
sie zwei, drei endeten un-
entschieden. Als einziges
Team konnten sie gegen den
spielerisch überlegenen Tur-
niersieger ASV Dachau einen
Punkt gewinnen.
Das zweite Turnier wurde
beim MTV Ingolstadt ausge-
tragen und endete für unse-
re etwas ersatzgeschwä-
chte E3 mit dem 5. Platz.
Da man im dritten Gruppen-
spiel gegen den TSV 1860
Weißenburg zwanzig Sekun-
den vor Schluss das 1:1 hin-
nehmen musste, wurde das
Halbfinale knapp verpasst.
Das Platzierungsspiel gegen
den Gastgeber MTV Ingol-
stadt konnte man mit einem
schön herausgespielten 1:0
für sich entscheiden. Am
Samstag den 02.02.19 war

man in der EDEKA-Ballsport-
halle selbst Ausrichter und
konnte verstärkt durch drei
Jungs von der E2 mit zwei
Mannschaften antreten.
Gespielt wurde mit sieben
Teams jeder gegen jeden.
„Team weiß“ das in dieser
Formation zum ersten Mal
so zusammen gespielt hat,
konnte einen Sieg landen,
der gegen unsere Sport-
freunde vom FC Gerolfing
mit 3:0 toll herausgespielt
wurde. Die Stimmung bei
diesem Spiel war spitze,
wofür vor allem die Kids vom
„Team grau“ auf der Tribüne
sorgten. Es folgten zwei
Unentschieden und drei
Niederlagen, was ei-nen
hervorragenden 5. Platz
bedeutete.
„Team grau“ konnte fünf
ihrer Spiele siegreich ge-
stalten, nur gegen den TSV
Oberhaunstadt musste man
sich mit 1:3 geschlagen ge-

ben, was am Ende den 2.
Platz bedeutete. Das Tur-
nier war für alle Beteiligten
ein schönes Ereignis.
An dieser Stelle nochmals
vielen Dank an alle Eltern,
Fußballkinder aus den an-
deren Mannschaften sowie
der Jugendleitung. Nur
gemeinsam können solche
Turniere überhaupt durch-
geführt werden. Das letzte
Turnier fand beim SV Zuche-
ring statt, das mit dem TSV
1860 München eine Top-
Mannschaft ins Turnier ho-
len konnte. Da an diesem
Samstag nur acht Jungs des
Jahrgangs 2009 zur Verfü-
gung standen, konnte man
sich mit einem Spieler aus
der E1 verstärken. In der
Vorrunde folgte nach einem
3:0-Sieg gegen den SV
Zuche-ring ein 0:0 gegen
den MTV Pfaffenhofen und

ein 2:0-Sieg gegen den SV
Hundszell, was den Grup-
pensieg bedeutete. Im Halb-
finale setzten sich unsere
Kids gegen den TV Vohburg
nach 0:1-Rückstand mit 3:1
durch und zogen unter dem
großen Jubel ihrer Fans ins
Finale ein, wo man wie er-
hofft auf den großen Favo-
riten den Münchner Löwen
traf, die das Finale locker
erreichten. Die Jungs freu-
ten sich auf das Spiel, waren
aber super nervös und auf-
geregt. Angefeuert von den
beiden Fanlagern, die mäch-
tig Stimmung machten, als
wäre man im Grünwalder
Stadion, entwickelte sich
ein hochklassiges und span-
nendes Matsch mit Chancen
auf beiden Seiten, das auch
keinen Verlierer verdient
gehabt hätte. So stand es
am Ende 0:0 und ein Sieben-

meterschießen auf die klei-
nen Handballtore musste
die Entscheidung bringen.
Am Ende hatten die jungen
Löwen mit 2:1 das bessere
Ende für sich. Die Enttäu-
schung war anschließend
natürlich groß, beim ge-
meinsamen Foto mit den
jungen Löwen konnte der
eine oder andere aber schon
wieder lachen. Trotz der Nie-
derlage wurde der zweite
Platz gebührend gefeiert
und für die Kids und die
Trainer war es auf jeden Fall
ein unvergessliches Erleb-
nis.
Nun freuen wir uns alle auf
die Freiluftsaison. Noch er-
wähnungswert ist es mit-
zuteilen: aus unserer E3
wird ab sofort die E2 und
somit warten im Frühjahr
stärkere Mannschaften auf
unser Team.

Erfolgreiche Hinrunde für die E3

E3: Erfolgreiche Hallensaison mit Endspiel gegen den TSV 1860 München!!!

unsere Kids mit 4:1 und so-
mit stand der „Meisterfeier“
nichts mehr im Weg.
Der große Kader von 19 Kin-
dern machte es erforderlich
noch drei Trainingsspiele zu

absolvieren, damit alle zum
Einsatz kamen. Auch hier
konnten zwei Siege und ein
Unentschieden erreicht wer-
den.
Das Trainerteam möchte

sich für die Unterstützung in
der abgelaufenen Vorrunde
bei der Jugendleitung, den
Eltern und allen Fans un-
serer Jungs recht herzlich
bedanken.
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Die Mannschaft des Jahr-
gangs 2011 mit 16 Spiele-
rinnen und Spielern hat im
Ligabetrieb die Vorrunde mit
3 Siegen, 3 Niederlagen und
1 Remis absolviert. Damit
konnte sich das Team im
Mittelfeld der Tabelle etab-
lieren. Das ist erfreulich,
denn nicht selten spielten
bei den Gegnern Spieler aus
älteren Jahrgängen mit.
Im Anschluss an die Freiluft-
saison spielte die F2 bei ei-
nigen Hallenturnieren in der
Region. Bei dem Hallentur-
nier des TV 1861 Ingolstadt
konnte die Mannschaft mit
einer starken Leistung den
1. Platz belegen. Danach folg-
te ein 2. Platz in Gerolfing.
Vor heimischen Publikum
konnte dann wieder ein

Turniersieg gefeiert werden.
An dieser Stelle nochmals
allen Helfern ein herzliches
Dankeschön für die Unter-
stützung im Verkauf und in
der Organisation. Das Hal-
lenturnier in der EDEKA-
Ballspor thalle war eine
rundum gelungene Veran-
staltung. Beim letzten Tur-
nier beim FC Hitzhofen-
Oberzell belegte die Mann-
schaft den 4. Platz.
Das Team freut sich nun
wieder auf die Freiluf t-
saison. Das Training findet
wie in der Vorrunde diens-
tags und donnerstags statt.
Das erste Rückrundenspiel
ist am 05. April bei der SG
Dolling/Mindelstetten ge-
plant. Trainer und Kinder
freuen sich darauf.

Voller Tatendrang und komp-
lett neu ausgerüstet durch
die Firma LEDIN ist die
jüngste F-Jugend des TSV
ins Jahr gestartet. Tolle Er-
gebnisse in den Hallentur-
nieren beim SV Denkendorf
und beim SV Manching/
Oberstimm zeigen, wie viel

Potential in der Mannschaft
steckt. Ab April geht es nun
erstmals darum, sich im
Ligabetrieb zu beweisen und
weiter zu lernen. Besonders
stolz ist das Trainerteam auf
die tolle Trainingsteilnahme
und den Ehrgeiz, den das
Team entwickelt.

F3 – Jahrgang 2012

F2 spielte tolle Hallenrunde – Turniersieg beim TV 1861 Ingolstadt

Turniersieg

Nikolausturnier bei bester Laune und guter Verköstigung

Fußball Spielen beim TSV Gaimersheim!
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die lange Winterpause geht
langsam zu Ende und wir
freuen uns endlich bei wär-
merem Wetter und ange-
nehmeren Temperaturen die
Ski in die Ecke stellen und
den Tennisschläger wieder
in die Arme schließen zu
können. Bereits die ersten
zarten Sonnenstrahlen der
letzten Woche haben den ei-
nen oder anderen auf unsere
Tennisforceplätze gelockt,
sodass bereits vor der Eröff-
nung der Sandplätze wieder
langsam aber sicher Leben
auf die Anlage kommt.

Natürlich haben wir aber
nicht monatelang die Beine
hochgelegt, sondern auch
die Wintersaison genutzt,
um die eine oder andere
sportliche Herausforderung
zu meistern. Breitensport-
lich ist der Winter ja beinahe
Hochsaison geworden und ein
Höhepunkt jagt den anderen.
Nachdem die Saison mit dem
Herbstfest und den Vereins-
meisterschaften ausgeklun-
gen ist, haben wir uns be-
reits gedanklich auf das tra-
ditionelle Nikolausturnier vor-
bereitet, was auch dieses

Jahr bei Glühwein und Stol-
len wieder super besucht
war. Auch von nicht ganz
optimalem Wetter haben wir
uns nicht die Laune verder-
ben lassen und einfach das
eine oder andere nicht ge-
schlagene Ass mit einem
Glühwein kompensiert. So
hatten wir einen tollen Tag
in unserem Sportheim mit
Teilnehmern des ganzen
Spektrums - von ganz jung
bis höchst erfahren.
Kaum aufgegessen und auf-
geräumt haben wir ein paar
Tage später auf dem Gai-
mersheimer Weihnachts-
markt unsere kleine Hütte
bezogen und versucht, alle
Interessierten (und natür-
lich mittels jeder Menge
sportlichem Charme auch
die Desinteressierten) für
unsere tennisballförmigen
Steaksemmel und die ein-
malige Stimmung an unserer
Weihnachtsmarktstand zu
begeistern. Das hat wie je-
des Jahr überraschend gut
funktioniert und wir danken
hier noch einmal allen Hel-
fern und natürlich allen Be-
suchern!
Das neue Jahr haben wir
ebenfalls wie gewohnt mit
unserem Heiligen-Drei-Kö-
nigsturnier in der Tennis-
halle eingeläutet. Hier ha-
ben wir ein tolles Turnier mit
20 Spielern bei bester Stim-
mung und leckerem Buffet
in gemütlicher Runde veran-
staltet. Gelungener kann
der Start ins Tennisjahr
kaum sein.
Natürlich haben wir aber
auch neben den breiten-
sportlichen Aktivitäten in
den Wintermonaten nicht
gerastet. In der Winter-

Liebe Tennisfreunde, runde waren wir mit fünf
Mannschaften aktiv. Be-
sonders die Damen 30 und

die Herren 50 waren sehr
erfolgreich. Die Damen 30
sind tatsächlich erneut auf-

Das traditionelle Heilige-Drei-Könige-Turnier mit reger Beteiligung

Mit frühlingshaften Temperaturen laden unsere Tennisforce-

plätze für die ersten nach-winterlichen Gehversuche ein

Siana Naydenov und Erik Pasieka feiern ihre Erfolge beim DTB

und BTV Turnier mit Coach Anastas

Die Damen 30 nehmen die Ehrung zum 3. Platz bei der Wahl zur

„Mannschaft des Jahres, weiblich, von Thomas Klement ent-

gegen

Nikolausiges Tennisspielen am 6. Dezember auf unsere Alljah-

resplätzen

Nikolausturnier bei bester Laune und guter Verköstigung

Unsere Tennisvertretung auf dem Gaimersheimer Faschingsumzug

Tennis
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Der BTV unterstützt uns mit Vereinsberater Lars Haack bei der

Weiterentwicklung unserer TennissparteWeiberfasching in der Tennishalle

gestiegen und spielen ab
nächstem Jahr dann sen-
sationellerweise in der Lan-
desliga. Einen dicken Glück-
wunsch Euch allen! Am
Aufstieg nur knapp ge-
scheitert sind die Herren 50
mit einem 2. Platz. Somit
war die Winterrunde für uns
durchaus erfolgreich.
Bei unseren Jugendlichen
gab es auch viele Einzel-
wettkämpfe und -erfolge.
Besonders zu erwähnen ist
hier der Einzelerfolg von
Erik Pasieka, der Mittel-
fränkischer Meister in der U10
geworden ist. Auch der jeweilige
Einzug ins Viertelfinale der Mit-
telfränkischen Meisterschaften
von Samuel Dietl und Simon Kiefel
ist ein toller Erfolg für unsere
Jugendlichen gewesen! Weiter so,
Jungs!
Stolz gemacht haben uns die
Ehrungen zum Sportler des Jahres
beim TSV Gaimersheim. Hier wur-
den Erik Pasieka (Herren), Diana
Naydenov (Damen) und die Da-
men 30 (Mannschaft weiblich) bei
starker Konkurrenz jeweils mit ei-
nem 3. Platz geehrt. An dieser
Stelle Euch noch einmal einen
herzlichen Glückwunsch im Namen
der Tennisabteilung!
Auch als Abteilungsleitung haben
wir die Wintermonate genutzt und
uns seitens BTV einer Vereinsbe-
ratung unterzogen. Dies hat uns
noch einmal geholfen, einige An-
regungen für unsere Arbeit in die
nächsten Monaten zu bekommen,
uns ein Leitbild für die Abteilung
zu erzeugen, dass uns Orientie-
rung bei dem Einsatz unserer
Mittel gibt, und über einen Befra-
gungsprozess ein Feedback von
Euch allen zu bekommen, um uns
den richtigen Themen anzuneh-
men. Der Prozess war für uns sehr
spannend und wir hoffen, dass ihr
die eine oder andere Verbessrung,
zu der wir uns entschlossen haben,
zeitnah am eigenen Leib erfahren
werdet. Wir freuen uns neben
einem kurzen Bericht auf der an-
stehenden Jahreshauptversamm-
lung verschiedene Dinge im Laufe
der neuen Saison mit Euch an-
zugehen. Eines der Ergebnisse ist
ein offener Tennispool, der ab Sai-
sonbeginn immer Freitagabends
stattfindet. Wer von Euch Lust hat,
dort zum freien Spielen, Austau-
schen und gemütlichem Beisam-
mensein zu kommen, ist herzlich
eingeladen! Wir freuen uns schon
sehr auf die neue Saison!

Eure Tennisabteilung

Tennis



Vor einem mit knapp 100
stimmberechtigten Perso-
nen besetzten Saal im TSV
Vereinsheim an der Xaver-
Ernst-Sportanlage begrüßte
der erste Vorstand des TSV
Gaimersheim, Thomas Kle-
ment, die anwesenden TSV-
ler zur turnusmäßigen Mit-
gliederversammlung und
übergab – nach einer Ge-
denkminute zu Ehren der
verstorbenen Vereinsmit-
glieder – anschließend das
Wort an die 1. Gaimers-
heimer Bürgermeisterin An-
drea Mickel, die in ihrer kur-
zen Ansprache die gute Zu-
sammenarbeit des Marktes
mit dem TSV lobte und zu-
dem die wichtige Rolle der
Ehrenamtlichen im Verein
sowie die gesellschaftliche
Aufgabe der Vereine und ih-
rer Abteilungen an sich her-
vorhob. Ein besonderer
Dank ging dieses Jahr au-
ßerdem an alle Helferinnen
und Helfer bei der Terras-
sensanierung.
In seinem Vorstandsbericht
zum abgelaufenen Jahr kam
Thomas Klement dann auf
die vielfältigen Aktivitäten
des Vereins zu sprechen und
führte unter Anderem den
alljährlichen Sportlerball
am Faschingssamstag, den
Marktlauf im Frühjahr sowie
das Mitte Dezember statt-
findende Schauturnen als
Beispiele an. Gerechnet zum
Jahreswechsel weist der TSV
Gaimersheim mit 2635
Mitgliedern eine weiterhin
hohe Anzahl an Mitgliedern

auf, von denen etwa die
Hälfte nicht älter als 25
Jahre ist. Ferner erläuterte
er ausführlich die zukünf-
tigen Auswirkungen und
bereits erfolgten Änderun-
gen in Verwaltung und Ad-
ministration, die im Zuge
der Einführung der Daten-
schutzgrundverordnung nö-
tig wurden und noch wer-
den. Abschließend dankte
der 1. Vorsitzende allen
ehrenamtlich im TSV Täti-
gen, den Mitgliedern des
Vorstands und Hauptaus-
schusses, den Abteilungslei-
tern, den Sponsoren und
Spendern, der Gemeinde Gai-
mersheim sowie der Wirts-
familie Stipic.
Anschließend stellte der
Schatzmeister des Vereins,
Ralf Frank, anschaulich die
wichtigsten Buchungen und
Kennzahlen der Vereinskas-
se vor und konnte eine wei-
terhin gute Finanzlage ver-
melden. So sei der vom TSV
zu erbringende Eigenanteil

bei der Terrassensanierung
der Sportgaststätte des TSV
sowie des Kabinenanbaus
finanzierbar, erklärte Frank
und führte weiter aus, dass
auch das von der Firma
Nordbräu gewährte Darle-
hen zurückgezahlt sei. Zum
von den Kassenrevisoren ge-
prüften Finanzwerk gab es
keine Beanstandungen, so
dass die Versammlung die
von Revisor Fritsche vorge-
schlagene Entlastung des
Vorstandes erteilte.
Da in diesem Jahr tur-
nusmäßig wieder Neuwah-
len der Vorstandschaft an-
standen, wurde zunächst
eine geeignete Kandidaten-
liste präsentiert. Eine Än-
derung des bewährten Per-
sonals lag dabei nur bei der
Liste der neuen Kassenre-
visoren vor, da Johannes
Fürbacher sen. nicht mehr
zur Verfügung stand. Für ihn
stand Markus Hirschbeck zur
Wahl. Der Vorschlag des Vor-
standes sah wie folgt aus:

Mitgliederversammlung am 13. Januar 2019
Nachdem keine weiteren Vor-
schläge eingingen, wurden
zunächst die Kandidaten der
Liste, im Anschluss die bei-
den Kassenrevisoren per Ak-
klamation gewählt. Die Ver-
sammlung folgte dabei dem
Vorschlag des Vorstandes
und schenkte den auf der
Liste stehenden Personen

1. Vorsitzender Thomas Klement

Stv. Vorsitzende Marion Schiller

Stv. Vorsitzender Ulli Hackner

Stv. Vorsitzender Werner Götz

Schatzmeister Ralf Frank

Verwaltungsbeauftragter Florian Koch

Stv. Verwaltungsbeauftragter Klaus Meier

Vereinsfrauenwartin Andrea Meier

Ressortleiter Robert Leixner

Ressortleiter Martin Müller

Ressortleiter Michael Fichtner

Ressortleiter Johannes Fürbacher jr.

Ressortleiter Heinz Felgentreu

das Vertrauen für die näch-
ste Amtszeit. Als Kassen-
revisoren wurden anschlie-
ßend Thomas Fritsche und
Markus Hirschbeck gewählt.
Im Anschluss folgten die
Ehrungen. Thomas Klement
verabschiedete zunächst
Frau Elvira Westner, die das
Geschäftszimmer des TSV

Sportler des Jahres

Sportlerin des Jahres

1. Jürgen Böhm (Rad)
2. Maximilian Knapp

(Turnen)
3. Tim Walter

(Tischtennis) und Erik
Pasieka (Tennis)

1. Jule Friedmann (Ski)
2. Clarissa Watermeyer

(Turnen)
3. Lena Mödl (Turnen) und

Siana Naydenov (Tennis)

Mannschaft des Jahres

Mannschaft des Jahres

1. Jugend 1 Tischtennis
und Fußball C-Jugend

2. Rad Seniorenteam
24H-Kelheim

3. Fußball A-Jugend

1. Turnen AK 7
2. Handball

weibl. C-Jugend
3. Tennis Damen 30

männlich

weiblich

Verabschiedung Elvira Westner

Sportlerinnen des Jahres 2018
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Ehrungen für 40 Jahre Mitgliedschaft

Mannschaften des Jahres 2018

Ehrungen für 25 Jahre Mitgliedschaft

Vorstand

Ehrung 50 Jahre: Ehrenmitglied Wilfried Summer

Sportler des Jahres 2018

Gaimersheim seit 2002
hervorragend geführt hatte,
in den wohlverdienten Ru-
hestand und überreichte im
Namen des gesamten Ver-
eins ein Geschenk.
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IMPRESSUM:

Langjährige
Mitgliedschaft
Für 25 Jahre Zugehörigkeit
zum TSV Gaimersheim wur-
den mit einer Urkunde Jo-
hannes Fürbacher, Markus,
Zimmermann, Hilde Lowas,
Erika Saame, Christa Heckl,
Dieter Karg, Xaver Knapp,
Anita Puchtler, Lisa-Maria
Schneider, Erich und Ingrid
Seehars, Hildegard Kleiner,
Ralf Brinker, Ingrid Spreng
sowie Klaus Gräff geehrt.
Bereits 40 Jahre Mitglied
beim TSV Gaimersheim sind
Elisabeth Brandl, Petra Mö-
schl, Karin Humpl, Petra
Hübner, Ottilie Pöppel sowie
Karl Schlick.
Mit 50 Jahren Mitglied-
schaft und nach Abstim-
mung der Versammlung ist
Wilfried Summer neues Eh-
renmitglied des TSV Gai-
mersheim.

Mitteilungen
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Sport
treiben

beim

TSV Gaimersheim!

Ich bin ja schon seit Langem
fasziniert von der additiven
Fertigung. Inzwischen sind
die Geräte so günstig ge-
worden, dass ich mir diesen
Winter auch einen 3D-
Drucker zugelegt habe. Es
handelt sich um ein ein-
faches Gerät im FDM-Ver-
fahren, d.h. ein Kunststoff-
draht wird im Druckkopf ge-
schmolzen und auf einer
Platte Schicht für Schicht
aufgetragen. Von der Aus-
stattung, Bedienung und
der Druckqualität bin ich
insbesondere bezogen auf
den Kaufpreis wirklich be-
geistert, so dass sich das
Hobby schon fast zu einer
Sucht weiterentwickelt hat.
Für das Journal habe ich
zwei Teile rausgepickt, die
ich näher vorstellen möch-
te.
Den Anfang macht die Gra-
vel-Boxx. Bike-Packing liegt
ja voll im Trend und nach-
dem mir letztes Jahr die

Fahrt nach Innsbruck so gut
gefallen hat soll es heuer
öfter eine Mehrtagesfahrt
geben. Aber wohin mit dem
Werkzeug, wenn man den
Platz unter dem Sattel für
das Gepäck braucht? Specia-
lized hat dafür eine elegante
Lösung gefunden, aber ich
habe nun mal kein Roubaix,
von daher musste ich mir für
das Mares was Eigenes bas-
teln. Die Box bietet genug
Platz für Schlauch, Werk-
zeug und Kartusche. Im De-
ckel ist ein Geldclip für
Notfälle integriert und die
Zeit bis zum Saisonstart ist
ja noch lang, mir fallen be-
stimmt noch ein paar Sa-
chen ein, die ich in der Ver-
gangenheit noch nie ge-
braucht habe, ab sofort aber
unbedingt dabei haben
muss. Vom Erscheinungsbild
habe ich zwei Varianten
ausprobiert. Einmal Stealth,
hier wird die Außenschicht
mit Schleifpapier matt ge-

schliffen, so dass die tie-
ferliegende Schrift über den
Kontrast hervorsticht. Al-
ternativ kann man in die
Vertiefung auch farbige
Buchs t aben einkleben.
Nummer zwei geht in eine
ganz andere Richtung. Denn
auch wenn in diesem Leben
aus mir kein Rennfahrer
mehr wird, kann ich mich
trotzdem für das „schnell
fahren” begeistern. Der ers-
te Ableger der „AeroGear”
Serie ist das Race Shield.
Denn auch wenn ich mitt-
lerweile eine ganz passable
Lösung für die Befestigung
der Startnummern am Len-
ker gefunden habe, so hat
die Montage mich seit jeher
genervt. Die Tachohalterung
ist irgendwie immer im weg.
Schnell, einfach zu mon-
tieren und universell ein-
setzbar, so sollte die Lösung
sein.
Da jeder Lenker, Vorbau und
Tachohalter irgendwie an-

RTG, Radsport Technik Gaimersheim ?
Bericht von Stefan Hagg - 05 Februar 2019

TSV Gaimersheim
Geschäftsstelle:

85080 Gaimersheim, Martin-Ludwig-Str. 17

Öffnungszeiten:
Dienstags 17:00 – 19:00 Uhr

Telefon (0 84 58) 69 29

e-Mail: kontakt@tsv-gaimersheim.de

Wir sind immer für Sie da!

ders aussieht, kam mir die
Idee die Startnummer direkt
am Tacho zu befestigen. So
kann ich problemlos zwi-
schen den Rädern wechseln
und gefühlt fährt doch fast
jeder mit einem Garmin-
Gerät durch die Gegend...
Das RaceShield verfügt über
einen Hohlraum für den
Transponder wie ihn Data
Sport nutzt. Gehalten wird
die St ar tnummer über

leistungstarke Neodym-
Magnete mit hoher Trag-
kraft. In den Frühjahrs-
klassikern werden verschie-
dene Geometrien und Mag-
netstärken. Falls es Roubaix
überlebt, muss ich mir an-
der weitig keine Sorgen
mehr machen.
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Werden auch Sie
Mitglied TSV Gaimersheim!beim

Anmeldeformular unter www.tsv-gaimersheim.de

Faschingsstart an Weiber-
fasching mit den Gaimers-
heimer Hexen. Im 11. Jahr
Rekordbeteiligung mit ins-
gesamt 35 Erstmalhexen,
Wiederdabeihexen und He-
xen der ersten Stunde aus
verschiedenen Abteilungen
und unterschiedlichen Al-
tersklassen. Start wie in
jedem Jahr wieder um 8:00
Uhr im TSV-Sportheim. Nach
dem Würstelfrühstück star-
teten die Hexen mit ihrem
Bollerwagen und fetziger
Hexenmusik gut gelaunt
voller Tatendrang bei son-
nigem Frühlingswetter ihre
Runde durch die Marktge-
meinde. Auf dem Marktplatz
zur Freude aller Markt-
besucher und Ständebetrei-
ber Aufführung des im Vor-
jahr erstmals einstudierten
Hexentanzes. Nach mehr als
12 Stunden traten die letz-
ten Hexen den Heimweg an.
Alle Hexen sind sich wieder
einig: wie in den letzten 10
Jahren hatten wir auch
heuer viel Spaß und freuen
uns schon auf das 12-jäh-
rige der Gaimersheimer He-
xen im Jahr 2020.
An dieser Stelle nochmals
herzlichen Dank an alle
Sponsoren von flüssiger und
fester Wegzehrung sowie an
unsere Oberhexe Andrea M.
für die wieder perfekte Or-
ganisation.
Beim Faschingsball am
Samstag sorgte wie im Vor-
jahr die Showband „Cherry
Pink“ im gut besuchten
Sportheim von Beginn an
für beste Stimmung. Die
Tanzfläche war bis 2 Uhr von
Jung und Alt stets gut ge-
füllt. Mit großer Spannung
wurde die tänzerische Show-
einlage von Mitgliedern aus
den Abteilungen Jugend-
fußball, Fußball, Turnen,
Judo und erstmals Tennis
sowie des 1. Vorstandes vom
Hauptverein erwartet, Cho-

reographie wie in Vorjahren:
Susanne Eichhorn. Details
im separaten Bericht. An
dieser Stelle ein großes Lob
an alle Teilnehmer und vie-
len, vielen Dank an Susanne
für ihr unermütliches Enga-
gement.
In der Kellerbar sorgte „DJ
Megatron“ bis in die frühen
Morgenstunden für heiße
Beats.
Die Maskenprämierung fiel
der Jury aufgrund der viel-
fältigen, sehr einfallsrei-
chen Kostümierungen wieder
sehr schwer: Sieger bei den
Einzelmasken wurde der „Zu-
hälter“ gefolgt von „Shrek“
und der „Herzdame“. Bei
den Gruppen gewannen die
„Römerinnen“, Zweite wur-
den die „Raketten“ und Drit-
te „die Clowns“.
An dieser Stelle nochmals
herzlichen Dank an Martina
Persy für die tollen Fotos.
Beim Faschingsumzug am
Sonntag war der TSV wieder
mit einer großen Fußgrup-
pe, u.a. erstmals aus der
Jugend der Turnabteilung
und der Cheerleader vertre-
ten. Diesjähriges Motto: Su-
perhelden. Vielen Dank für
das große Engagement an
das Orgateam um Heidi
Meier.
Im Fasching 2019 war im TSV
also wieder viel geboten.
Das soll auch im Fasching
2020 fortgesetzt werden.
Die Vorbereitungen haben
mit dem erneuten Engage-
ment der Tanzband „Cherry
Pink“ schon begonnen und
Susanne Eichhorn hat schon
„ja“ gesagt, wieder eine
Showeinlage am Faschings-
ball zu choreographieren.
Ihr Wunsch wäre auch Mit-
glieder aus in diesem Jahr
nicht engagierten Abteilun-
gen neugierig gemacht zu
haben.
Schön wärs.

Marion Schiller

Der TSV im Faschingsfieber:

Weiberfasching - Faschingsball am Samstag -
Faschingsumzug am Sonntag

Die Superhelden

Das traditionelle Heilige-Drei-Könige-Turnier mit reger Beteiligung
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Führungswechsel
beim TSV Gaimersheim –
eine Ära geht zu Ende

Der scheidende 1. Vorsitzende Karl-Heinz Muck übergibt die Schlüssel
seines TSVs an seinen Nachfolger Thomas Klement

Sport-Journal30 G
A

IM
E

R
S

H
E

IM

Mitteilungen

TSV

G
A

IM
E

R
S

H
E

IM

G
A

IM
E

R
S

H
E

IM

Unsere zwei Filialen:

Stempel-Service Gärtner
Gaußstraße 2
85057 Ingolstadt
Tel. 0841 - 45 45
info@stempelservice-gaertner.de

Schilder Gärtner
Gutenbergstraße 19
85080 Gaimersheim
Tel. 08458 / 603 88 90
info@stempelservice-gaertner.de

aus kontroll. biologischem Anbau

Liebscher & Co. KG
Ottostr. 7 - 85080 Gaimersheim - Fon: 0 84 58 / 54 67

– Kostenlose Informationen und Beratung –



Frage 1: Wann wurde das
Bild gemacht?

Frage 2: Wer kennt alle Fuß-
baller und Funktio-
näre auf dem Bild?

Die richtige Auflösung folgt
wie immer in der kommen-
den Ausgabe des Sportjour-
nals.

Antworten bitte per Email
an oder
im Sportheim abgeben.

Grundl, Appel, Westner, Volk-
mer, Fink, Kretschmer, Herbst,
Pritz, Hackner, Günzel W.,
Pratscher
Saison 1959/60
Gegner TV 1861 Ingolstadt

Trainingscamp der
Tennis-Senioren in Karlsbad
zwischen 1997-200
v. links Trainer Petar, Wil-
fried Günzel, Norbert Ryba,
Willi Mang, Horst Brett-
meister, Fritz Grundl, Dieter
Poniwac, Erwin Pflaum, Fer-
dinand Czeh, Albert Vielbert

Tennisanlage TSV
Gaimersheim Saison 2003
v. links: Albert Vielbert,
Josef Fuchs, Fritz Thurner,
Michael Nerb, Norbert Ry-
ba, Jakob Pratscher, Erwin
Puchtler, Fritz Grundl, Horst
Baum, Wilfried Günzel

Auflösung aus
Sportjournal 3/2018

Auflösung aus
Sportjournal 4/2018
Bild 1:

Bild 2:

koch.flo@gmx.net
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Lang, lang ist's her...Lang, lang ist's her...
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– Nagelmodellage

– Maniküre

– med. Fußpflege

– pedic-French

– Tages und Abend-

Brautmake-up

Termine nach telef. Vereinbarung

Nagelstudio +
med. Fußpflege

Erika Späthling

Tel. 08458/346490

Bosch-Straße 12
85080 Gaimersheim



Gärtnerei Graf
85080 Gaimersheim - Eitensheimer Straße 16

Ruf: 08458 /5972 - Fax: 08458 /30281

Ihr Spezialist für Blumen - Pflanzen - Floristik

Neuwagen-Gebrauchtwagen-Ersatzteil-Reparaturen-Leihwagen-Unfallinstandsetzung-Finanzierung-
Leasing-Autozubehör- Werkstattservice – Fahrwerksservice – Spurvermessung - Ummontage
Wuchten- Achsvermessung - Reparaturservice für Fahrzeuge aller Marken

Autohaus Knapp
Neuhartshöfe1, 85080 Gaimersheim, Tel: 08458/6011

� 0 84 58 /54 94 • Fax 0 84 58 /69 94

Dieselstraße 3 • 85080 Gaimersheim/Gewerbegebiet

bauspenglereibauspenglereiKlaus Birk

85080 Gaimersheim Tel.: 0 84 58 /3 06 30
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